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Betr.: — Abstimmungsergebnis

— VERORDNUNG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES Uber gemeinsame Vorschriften zur Gewahrleistung der
grundlegenden Konnektivitat im Luftverkehr nach dem Ende des im
Abkommen Uber den Austritt des Vereinigten Kdnigreichs
Grol3britannien und Nordirland aus der Europaischen Union und der
Européaischen Atomgemeinschaft vorgesehenen Ubergangszeitraums

— Annahme des Gesetzgebungsakts und

— Abweichung von der gemal Artikel 4 des Protokolls Nr. 1 zum AEUV
uber die Rolle der nationalen Parlamente in der EU vorgesehenen
Achtwochenfrist

— Ergebnis des am 22. Dezember 2020 abgeschlossenen schriftlichen
Verfahrens

Das Ergebnis der Abstimmung iiber den oben genannten Gesetzgebungsakt ist in Anlage 1
enthalten.
Bezugsdokument:

PE-CONS 66/20
Datum der Annahme des Beschlusses iiber die Anwendung des schriftlichen
Verfahrens durch den AStV (2. Teil): 16.12.2020

Die Protokollerkldrungen und/oder Erkldrungen zur Stimmabgabe sind in Anlage 2 enthalten
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ANLAGE 1

Institution: Council of the European Union

Session:
Configuration:

ltem: 2020/0363 (COD) (Document: 66/20)

Voting Rule:  qualified majority

Subject: REGULATIOM OF THE EUROPEAN PARLIAMENT AND OF THE COUNCIL on common rules
ensuring basic air connectivity fellowing the end of the transition period provided for in the Agreement

on the withdrawal of the United Kingdom of Great Britain and Northern Ireland from the Eurcpean
Union and the European Atomic Energy Community
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* When acfing on a proposal from the Commizsion or the High Representafive, gualified majonty iz reached if af least 55 % of
memberzs vofe in favour {15 M5) accounting for af least 65% of the population
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ANLAGE 11

Erklirung Luxemburgs

Luxemburg vertritt die Auffassung, dass die Freiheiten der Luft, die die Verbindung eines
Mitgliedstaates mit einem Drittland ermdglichen, nicht unter den Anwendungsbereich der

Verordnung iiber die grundlegende Konnektivitit im Luftverkehr fallen.

Insbesondere die fiinfte Freiheit der Luft auBlerhalb der EU (die Freiheit der Be- und Entladung des
Luftfahrzeugs an Zwischenlandepunkten auf3erhalb der EU) fallt unter die Zustandigkeit der
Mitgliedstaaten und kann somit durch die betreffende Verordnung weder ausgesetzt noch

abgeschafft werden.

Luxemburg bedauert, dass seine Anregung fiir eine Prazisierung des Texts der Verordnung iiber die
grundlegende Konnektivitdt im Luftverkehr nicht beriicksichtigt wurde, vertritt jedoch die Ansicht,
dass die Auslegung der Verordnung dadurch keine Anderung erfihrt.

Erklirung der Kommission

Zu Artikel 2 und Erwdgungsgrund 8 weist die Kommission darauf hin, dass die Aufteilung der
Zustandigkeiten zwischen der Union und den Mitgliedstaaten sowohl fiir den Regelfall als auch fiir
auBBergewohnliche Umstdnde in den Vertragen erschopfend behandelt wird. Gemal3 der
Rechtsprechung des Gerichtshofs ist der Gesetzgeber nicht befugt, diese Aufteilung zu dndern. Vor
diesem Hintergrund ist die Kommission der Auffassung, dass diese Verordnung nach Ablauf ihrer
Geltungsdauer die kiinftigen Beziehungen zum Vereinigten Konigreich im Bereich des
Luftverkehrs nicht prijudiziert. Die in der Verordnung festgelegte Ausiibung der Zusténdigkeit ist

voriibergehend und streng auf die Geltungsdauer der Verordnung beschrénkt.

Dies greift der Rechtslage infolge derzeitiger oder kiinftiger Erméchtigungen zu Verhandlungen mit

einem Drittland nicht vor.

14340/20 bhw/KWO/zb 3
ANLAGE Il COMM 2C DE



	PE-CONS 66/20
	Datum der Annahme des Beschlusses über die Anwendung des schriftlichen Verfahrens durch den AStV (2. Teil): 16.12.2020

		2020-12-23T13:22:05+0000
	 Guarantee of Integrity and Authenticity


	



